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Lt. AO müssen in allen Fächern häufige Verstö-
ße gegen die sprachliche Richtigkeit bei der 
Festlegung der Note angemessen berücksich-
tigt werden. Dabei sind insbesondere eventuelle 
Nachteilsausgleiche zu berücksichtigen. 

 Verteilung von Punkten bei Klausuren mit Punkte-
vergabe (orientiert an Vorgaben d. Schulministeri-
ums ) 

Notenpunkte EF  GK Q1 / Q2   LK und GK 
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3  

24-13 
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2 32-27 
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Anzahl der schriftlichen Arbeiten: 
EF: 2 Klausuren / Halbjahr, 2 stündig 
 4. Klausur = Zentralklausur 
 
Q1 / Q2:  
GK 2 Klausuren / Halbjahr, 3 stündig 
LK 2 Klausuren / Halbjahr, 4 stündig 
 
Q1 3. Klausur evtl. Facharbeit 
Q2 3. Klausur unter Abiturbedingungen 

mündlicher Bereich 
Quantität und Qualität mündlicher Beiträge, 
Referate, 
angemessener Umgang mit Fachbegriffen, 
Präsentieren von Ergebnissen und Arbeitsprozessen,  
Kooperation in Partner- und Gruppenarbeiten  
Aktives Zuhören 

schriftlicher Bereich 
Qualität schriftlicher Beiträge, auch Protokolle,  
Handouts zu Referaten,  
Regelmäßigkeit, Angemessenheit und Umfang von 
Hausaufgaben 
Verschriftlichung von Arbeitsergebnissen im Unter-
richt (Plakate, PowerPoint) 
Visualisierung / Abfassung von Konzeptpapieren 




